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Über das fertige Quartierskonzept für das Albgut freuen sich (von links):
Stefan Straub (Erdgas Südwest), Achim Lotter (Erdgas Südwest), Franz Tress (Albgut), Münsingens Bürgermeister Mike Münzing und Tobias Kemmler (KlimaschutzAgentur Landkreis Reutlingen).
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Energiekonzept für „Albgut“ steht

Wie kann das 70 Hektar große Areal der ehemaligen Soldatenunterkunft Altes Lager in Münsingen innerhalb der kommenden Jahre auf den Betrieb mit erneuerbaren Energien umgestellt werden? Antworten liefert jetzt das energetische Quartierskonzept der Erdgas Südwest GmbH. Es wurde nun offiziell an Eigentümer Franz Tress übergeben. Jetzt kann es Schritt für Schritt umgesetzt werden. 

Gleich mehrere Varianten haben die Experten der Erdgas Südwest durchgerechnet, um die Energieversorgung des Alten Lagers möglichst autark, regenerativ und wirtschaftlich machbar zu gestalten. Unter dem Strich könnten - je nach Variante - ein Autarkiegrad von 88 Prozent bei der Stromversorgung und 56 Prozent bei der Wärme erreicht werden. Franz Tress, der aus der ehemaligen Soldatenunterkunft unter dem Namen „Albgut“ eine touristische grüne Wohlfühloase für die Region schaffen will, freut sich: „Das Konzept ist eine gute Entscheidungsgrundlage, anhand derer nun die weiteren Schritte geplant werden können.“

Kraft-Wärme-Kopplung und Photovoltaik sind zwei wesentliche Stichworte, die nach Einschätzung der Planer von Erdgas Südwest relativ zeitnah umgesetzt werden sollten. Projektleiter Achim Lotter sieht in der raschen Abkehr vom Heizöl auch eine wichtige Voraussetzung dafür, dass die schrittweise Weiterentwicklung hin zu immer mehr Autarkie auf dem gesamten Gelände wirklich funktioniert – denn langfristig sollen möglichst alle Gebäude belegt und das Areal als Ort gläserner Produktion mit hohem Freizeitwert positioniert werden. „Entsprechend müssen die Maßnahmen fortwährend der zunehmenden Belegung der einzelnen Gebäude angepasst werden“, erklärt Lotter. „Es ist deshalb wichtig, direkt einen Anfang zu machen.“

Tobias Kemmler, Leiter der Klimaschutzagentur Reutlingen, sieht das genauso. „Dieses umfangreiche Projekt ist wirklich außergewöhnlich und zeigt, dass man mit vorausschauender Planung wirklich viel für die Umwelt und eine ganze Region bewegen kann.“ Die Umsetzung des Quartierkonzepts wird am Ende des Tages einen erheblichen Beitrag zur CO2-Emmissionsminderung leisten. Bürgermeister Mike Münzing sieht das fertige Konzept deshalb als wichtigen Impuls für die Stadt. „Was hier entstehen wird, ist wegweisend und für die gesamte Region eine große Bereicherung – nicht nur in Bezug auf den Klimaschutz, sondern auch im Hinblick auf Tourismus und Naherholung. Wir freuen uns sehr, dass es nun in die nächste Runde gehen kann.“



Erdgas Südwest - natürlich Zukunft schaffen
Erdgas Südwest ist ein regional agierender Energiedienstleister mit rund 150 Mitarbeitern. Das Unternehmen hat sich ganz der Strategie „Natürlich Zukunft schaffen“ verschrieben, die mit „Energie von hier zu dir“ auf eine nahe und gemeinschaftliche Energieversorgung zielt. Ein besonderer Fokus steht dabei mit den Angebotspaketen „biotark“ auf der autarken und ressourcenschonenden Energieversorgung jedes Einzelnen: von der Privatperson über Unternehmen bis hin zu Kommunen. Ganz praktisch unterstützt wird dieses Konzept durch die Netze-Gesellschaft Südwest mbH, eine hundertprozentige Tochter von Erdgas Südwest, die sicher und zuverlässig das rund 4200 km lange Leitungsnetz in 100 Kommunen in Nordbaden, Oberschwaben und der Schwäbischen Alb betreibt. Darüber hinaus engagiert sich Erdgas Südwest und seine Mitarbeiter mit der Initiative ProNatur für gelebten Umweltschutz in der Region.


Erdgas Südwest GmbH

Susanne Freitag
Siemensstraße 9
76275 Ettlingen
Tel. +49 (0) 7243 216-403

s.freitag@erdgas-suedwest.de
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns über eine Veröffentlichung. 
Bitte senden Sie nach Erscheinen ein Belegexemplar an:

wyynot GmbH, PR-Agentur
PR-Organisation: Annett Winkle
Rüppurrer Str. 4, 76137 Karlsruhe
Tel. +49 (0) 721 / 62 71 007-65, Fax +49 (0) 721 / 62 71 007-79
winkle@wyynot.de, www.wyynot.de
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